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Herren Bezirksliga Gruppe 3 Süd (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

TV 1879 Hilpoltstein V : TSV Greding 
Donnerstag, 26.01.2023, 19:30 Uhr

Erneuter Erfolg für den TV 1879 Hilpoltstein V in der Herren 
Bezirksliga Gruppe 3 Süd (Bayerischer TTV - Mittelfranken-
Süd)

Ausgelassene Stimmung herrschte am Donnerstagabend, als Jens Dirsch den Matchball für die
Gastgeber des TV 1879 Hilpoltstein V im verlegten Punktspiel der Herren Bezirksliga Gruppe 3 Süd
(Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) verwandelte und der Sieg der Mannschaft damit unter Dach
und Fach war. Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Gastteam TSV Greding, das eine 4:6
Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 12:22) hinnehmen musste. Durch diesen errungenen Sieg
hat die Heimmannschaft nach dem 14. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 13:15.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. 2:3 endete das Doppel zwischen Tempelmeier /
Dirsch und Griebsch / Hoffmann aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf
das Konto der Gäste ging. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt,
wie knapp das Doppel insgesamt war. Den Sieg von Meier / Löchl konnten Moder / Döbler im Match
beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Nach den ersten Partien
standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem
Stand von 0:2 gegenüber. Kaum gefährdet war der 3:0-Erfolg von Simon Tempelmeier gegen Klaus
Griebsch. Deutlich nach Sätzen war indes die folgende 0:3-Pleite von Johannes Moder gegen
Markus Meier, eine Niederlage die man vor dem Spiel eher so erwarten konnte. Kurze Zeit später
ging es beim Stand von 1:3 weiter, als das untere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. In toller
Verfassung präsentierte sich Thomas Döbler im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr
ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Jürgen Löchl. Auf dem falschen Fuß erwischte Jens
Dirsch seinen Gegner Werner Hoffmann beim eher ungefährdeten 3:0-Triumph. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 2:4. Simon Tempelmeier hatte, entgegen der im
Vorhinein als ausgeglichen eingeschätzten Partie, gegen Markus Meier bei seinem 3:0 wenig
Probleme. Beim nachfolgenden 3:0 gegen Klaus Griebsch fand Johannes Moder von Anfang an die
richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Beim folgenden 3:0 gegen Werner Hoffmann fand Thomas
Döbler von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Jens Dirsch und Jürgen Löchl holten am
Ende eines langen Spiels im abschließenden Einzel noch einmal alles aus sich heraus. Jens Dirsch
hatte derweil gegen Jürgen Löchl bei seinem 3:0 keine Schwierigkeiten. Damit war das letzte Einzel
des Tages im Kasten und der Mannschaftskampf mit einem 6:4 Erfolg für den TV 1879 Hilpoltstein V
beendet.

Nach nun 3 Siegen in Folge heißt es für den TV 1879 Hilpoltstein V nun an die letzten Erfolge
anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen den 1. FC Berolzheim-Meinheim II am 02.02.2023
möglichst erneut erfolgreich zu gestalten. Das Team des TSV Greding wird nach dieser Niederlage
im nächsten Spiel am 28.01.2023 gegen den TTC Büttelbronn erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 TV 1879 Hilpoltstein V

Doppel: Tempelmeier / Dirsch 0:1, Moder / Döbler 0:1 
Einzel: S. Tempelmeier 2:0, J. Moder 1:1, T. Döbler 1:1, J. Dirsch 2:0 

 TSV Greding
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Doppel: Griebsch / Hoffmann 1:0, Meier / Löchl 1:0 
Einzel: M. Meier 1:1, K. Griebsch 0:2, W. Hoffmann 0:2, J. Löchl 1:1


